
Anmeldung zur Tagung 
 

Ihre Anmeldung senden Sie bitte  
bis zum 26. September 2007 an die 
 

Evangelische Akademie Sachsen-Anhalt e.V. 
Schloßplatz 1 d 
06886 Lutherstadt Wittenberg 
Tel.: (03491) 49 88 – 0 
Fax: (03491) 40 07 06 
E-Mail: info@ev-akademie-wittenberg.de 
Home: http://www.ev-akademie-wittenberg.de 
 

Ihre Anmeldung gilt als angenommen, wenn von uns keine Absa-
ge erfolgt. Eine schriftliche Bestätigung versenden wir nicht. 
Sollten Sie nach erfolgter Anmeldung nicht teilnehmen können, 
sind wir für eine schnellstmögliche Mitteilung dankbar. Sollte 
Ihre Abmeldung später als zwei Tage vor Beginn der Tagung bei 
uns eingehen, sind wir leider verpflichtet, Ihnen eine Ausfallge-
bühr von 50 Euro in Rechnung zu stellen. 
 
Tagungsbeitrag  
 

mit Unterbringung im DZ:  85,00 Euro 
 

für Mitglieder des Fördervereins (Kirchliches Forschungsheim) 
mit Unterbringung im DZ 65,00 Euro 
 
 

<EZ-Zuschlag: 16,00 Euro/Nacht 
 

Tagungsbeitrag ohne Übernachtung auf Anfrage. Es können auch 
einzelne Vorträge besucht werden. Unsere Übernachtungsgäste 
sind verschiedenen Hotels untergebracht. 

Ein Drittel der Tagungsbeiträge wird als institutioneller Beitrag 
für die Evangelische Akademie erhoben.  
 

Fragen zur Tagung richten Sie bitte an: 
 

Kerstin Bogenhardt   Dr. Thorsten Moos 
Tagungsassistentin   Studienleiter 
Tel.: (03491) 49 88 – 40   Tel.: (03491) 49 88 – 49 
 

Über Spenden auf das Konto des Fördervereins bei der  
KD-Bank, BLZ 350 601 90, Konto-Nr.: 156 00 89 011 

würden wir uns sehr freuen. 
 
Die Tagung wird gefördert durch die Bundeszentrale für politi-
sche Bildung sowie vom Metanexus Institut, Philadelphia, USA. 
 
 
 
 
 
 

Die Tagung ist für Lehrkräfte in Sachsen-Anhalt  
als Fortbildung anerkannt. 
WT-Nr.: 2/07-064-23-LISA 

 

 Tagungsort 
 
Jugendherberge Schlossstr. 14/15 
Evangelische Akademie Schlossplatz 1d 
Kirchliches Forschungsheim Wilhelm-Weber-Str. 1a 
 

 

  
 
     
 
 
 
 
 
 

Zwischen Biologie 
und Bibel 

 

 
Eine berühmte Karikatur: der „Darwin-Affe“               

 

Der neue Streit um die  
Evolution und das Beispiel 

Otto Kleinschmidts 
 

 

 

5. bis 7. Oktober 2007 
Lutherstadt Wittenberg 

Eine Tagung des Förder-
vereins Ökologische 

Bildung und Beratung 
(KFH) und der Evangeli-

schen Akademie  
Sachsen-Anhalt e.V.  



 

Religiös motivierte Opposition gegen die Evolutionstheorie 
– das Thema des Kreationismus, mit dem sich der Hessi-
sche Landtag vor kurzem auf einer Sondersitzung befasst 
hat, hat Deutschland insgesamt erreicht. Darwin’sche Evo-
lutionstheorie oder „Schöpfungslehre“? Wie in den USA ist 
vor allem eine bildungs- und wissenschaftspolitische De-
batte entstanden. Es geht darum, was im schulischen Bio-
logieunterricht gelehrt werden soll und welche Wissen-
schaftszweige aus öffentlichen Geldern gefördert werden. 
Religionsfreiheit und Wissenschaftsfreiheit stehen sich 
gegenüber.  
 Diese Debatte wird hier im Lichte einer noch wenig 
erforschten historischen Persönlichkeit erkundet. Der Theo-
loge und Biologe Otto Kleinschmidt (1870-1954) hat Zeit 
seines Lebens mit der Frage nach der Entwicklung des 
Lebens und deren weltanschaulichen und religiösen Kon-
sequenzen gerungen. Ausgehend von detailliertesten vo-
gelkundlichen Beobachtungen entwarf er ein neues Bild 
der Evolution, mit dem er Darwins Stammbaum ablösen, 
den religiösen Anstoß beseitigen und zugleich neue Inhalte 
in das Bildungs- und Wissenschaftssystem seiner Zeit 
einführen wollte. 
 Kleinschmidts Denken wird erst vor dem Hintergrund 
seiner Zeit, insbesondere der Weimarer Republik, lebendig 
und verständlich. Dann aber wirft es ein neues Licht auf 
die heutigen Debatten um Naturwissenschaft, Religion und 
Politik. Auch die Re-Etablierung des Rassebegriffs in der 
heutigen Medizin und Humanbiologie und die Frage nach 
einem möglichen Zusammenhang zum gegenwärtigen 
Rassismus werden virulent.  
 Eine geschichtliche Tiefenbohrung am historischen 
Ort – im Kirchlichen Forschungsheim in Wittenberg, das 
Kleinschmidt vor 80 Jahren gegründet und an dem er drei 
Jahrzehnte als Naturwissenschaftler und Theologe gearbei-
tet hat. Dessen reiche Bestände werden in einer begleiten-
den Ausstellung z.T. erstmals gezeigt.  
Sie sind herzlich eingeladen! 
 

Dr. Thorsten Moos  
Evangelische Akademie Sachsen-Anhalt 
Dr. Michael Utsch  
Ev. Zentralstelle für Weltanschauungsfragen 
Hans-Joachim Döring  
Förderverein Ökologische Bildung und Beratung 
Dr. Peer Pasternack  
Institut für Hochschulforschung 
Wolf Graf von Westarp  
Westarp Wissenschaften Verlag (Neue Brehm-Bücherei) 

 Freitag, 5. Oktober2007                                
Die aktuelle Debatte 

 

17.00ff. Anmeldung in der Jugendherberge 
 

18.00  Abendessen 
 

19.00  Gottgegeben oder blinder Zufall? 
 Die Entstehung des Lebens  
 zwischen Bibel und Biologie  
 Streitgespräch 

     Dr. habil. Hansjörg Hemminger, Stuttgart  

     Dr. Henrik Ullrich, Riesa 
 

21.00 Ende des Veranstaltungstages 
 
 

Samstag, 6. Oktober 2007                             
Das historische Beispiel 

 

9.00 Otto Kleinschmidt – ein sperriges Genie 
 Einführung in Leben und Werk (Ev. Akademie) 
 

9.30 Die Vögel 
 Otto Kleinschmidts Leistungen 
 als Ornithologe und Präparator 
 Vortrag 

     Dr. André-Alexander Weller, Bonn 
 

10.30 Kaffeepause 
 

11.00 Kleinschmidt in seiner Zeit (I) 
 Evolutionsbiologie  
 und „Weltanschauungskunde“  
 Vortrag und Diskussion 

     PD Dr. Uwe Hoßfeld, Jena 
 

 Anmerkungen zu  
 Kleinschmidts Rassenkonzept 
 Impuls 

     Michael Beleites, Dresden 
 

13.00 Mittagessen und Stadtführung  
 vom neuen zum alten Forschungsheim 
 

15.30 Kleinschmidt in seiner Zeit (II) 
Theologie im Konflikt  
mit den Naturwissenschaften 

 Vortrag und Diskussion 
     PD Dr. Dirk Evers, Tübingen 

 

16.30 Kaffee und Kuchen 

 17.00 Die spannungsvolle Suche  
 nach Harmonie 
 Abschlussgespräch mit den Referenten 
 

18.00 Transfer in das Kirchliche Forschungsheim 
 

18.30 Feierliche Eröffnung  
 der Kleinschmidt-Ausstellung 
 Grußwort 
 Abendessen 

     Kirchenpräsident Helge Klassohn, Dessau 
 

 Erinnerungen an Otto Kleinschmidt 
     Jutta Kleinschmidt, Wittenberg 

 

 Festvortrag  
 Kirchlicher Außenposten  
 im Weltanschauungsstreit 
 Otto Kleinschmidt und  
 das Kirchliche Forschungsheim  

     Dr. Matthias Pöhlmann, Berlin 
 

 Kurze Einführung in die Ausstellung 
     Matthias Kopischke, Wittenberg 

 

21.30 Gelegenheit zur Besichtigung der  
 Ausstellung 
 

22.00 Ende des Veranstaltungstages 
 

Sonntag, 7. Oktober 2007                         
Die zukünftigen Herausforderungen 

 

8.30 Andacht 
 

9.00 Otto Kleinschmidt und die heutige  
 Debatte um die Evolution 
 Auswertung der Ergebnisse des Samstags 
 

10.00 Kaffeepause 
 

10.30 Religion und Theologie in einer 
 naturwissenschaftlich geprägten Welt 
 Auf der Suche nach dem Kern des Problems 
 Abschlusspodium 

     Prof. Dr. Günter Altner, Berlin 

     PD Dr. Dirk Evers, Tübingen 

     Prof. Dr. Reinhold Leinfelder, Berlin 

     Prof. Dr. Richard Schröder, Berlin 
 

12.00 Mittagessen 
 

13.00 Ende der Veranstaltung 


